
Blau-Weiß aktuell
www.eintracht-oberluebbe.de
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Männer Landesliga
Frauen Verbandsliga
B-Jugend Verbands-
liga

Männer Bezirksliga
Frauen Bezirksliga

Spieltag 21./22.09.
und 05. Oktober 2019



Oberlübber Heimspiele am 21./22. September 2019:

E-Mädchen  - JH MBV				    Sa. 11:00 Uhr
B-Jugend  - JSG NSM-Nettelstedt 2		  Sa. 14:00 Uhr
3. Männer  - TuS SW Wehe 2 			   Sa. 15:45 Uhr
1. Frauen  - FCV Wettringen			   Sa. 17:45 Uhr
1. Männer  - TuS Nettelstedt 2			   Sa. 19:45 Uhr
C-Jugend  - Turnier mit JH MBV und HCE 2	 So. ab 10:00 Uhr
3. Frauen  - FSG Meißen-Röcke 2 			  So. 13:15 Uhr 
4. Frauen  - TuS Hartum				    So. 16:45 Uhr
2. Frauen  - HSG Peter/Lahde 2			   So. 18.30 Uhr
	
Oberlübber Heimspiele am 28./29. September 2019:

A-Jugend  - TSG Harsewinkel			   Sa. 15:45
3. Männer  - LIT T GERMANIA 4 			   Sa. 17:30
2. Männer  - TuSpo Meißen 			   Sa. 19:30
C-Mädchen  - TuS SW Wehe 			   So. 13:15
B2-Jugend -  TG Herford 				   So. 16:15



Oberlübber Heimspiele am 05./06. Oktober 2019:

E-Mächen  - TuS SW Wehe 			   Sa. 10:00 Uhr
C-Mädchen  - TuS Gehlenbeck 			   Sa. 11:00 Uhr
B2-Jugend  - JSG Lenzinghausen-Spenge 2 	 Sa. 14:00 Uhr
A-Jugend  - TuS Brake 				    Sa. 15:45 Uhr
1. Frauen  - HSG Hüllhorst 			   Sa. 17:45 Uhr
1. Männer  - HCE Bad Oeynhausen 		  Sa. 19:45 Uhr
E-Jugend  - TuS SW Wehe 			   So. 10:00 Uhr
3. Frauen  - TuS Vlotho-Uffeln 2 			   So. 11:30 Uhr
A-Mädchen  - TuS SW Wehe 			   So. 13:15 Uhr
B-Jugend  - SG HB Detmold 			   So. 15:00 Uhr	
2. Frauen  - HSV Minden-Nord 3			   So. 16:45 Uhr
4. Frauen  - TuS Gehlenbeck			   So. 18:30 Uhr

Oberlübber Heimspiele am 11. - 13. Oktober 2019:

E-Jugend - JH MBV				    Fr. 16:00 Uhr



Samstag, 21. September, um 19.45 Uhr zu Gast: TuS Nettelstedt II
Heimauftakt gegen die Wundertüte der Liga

Starker Start: Mit einem 23:18-Derbysieg beim TV Hille ist die Oberlübber Männer-
mannschaft gut in die neue Landesliga-Saison gestartet. Zwar lief ohne den verletz-
ten Pascal Bekemeier im Angriff noch nicht alles nach Plan, dafür konnten sich die 
Blau-Weißen im Duell mit den Sachsenrössern aber auf eine sattelfeste Defensive 
verlassen.
Auf die baut die Eintracht auch im ersten Heimspiel der Saison. Was die Oberlüb-
ber dabei erwartet, weiß auch Björn Petereit noch nicht ganz genau. Der Gast aus 
Nettelstedt hat einen großen personellen Umbruch hinter sich, setzte aber gleich 
am ersten Spieltag ein Ausrufezeichen mit einem Heimsieg gegen Altenhagen. Dabei 
machten die Nettelstedter sogar einen frühen 5:13-Rückstand wett. Nicht nur daraus 
schließt Petereit: „Ich zähle Nettelstedt zu den Teams, die oben mitspielen wollen.“
Dreh- und Angelpunkt bei den Gästen ist Patrick Büsking. Daneben glänzte Konter-
spezialist Karsten Gerling und schließlich ist Marcel Büscher auch für die emotiona-
len Momente zuständig. Keine leichte Aufgabe, wie Petereit betont: „Nettelstedt hat 
eine gute Mischung und wir werden an unsere Leistungsgrenze gehen müssen, um 
zu gewinnen. Aber genau das muss unser Anspruch sein.“



Samstag, 5. Oktober, um 19.45 Uhr zu Gast: HCE Bad Oeynhausen
Mit Specht im Tor und viel Tempo im Spiel

Auch der HCE Bad Oeynhausen zeigte gleich am ersten Spieltag, dass mit ihm zu 
rechnen ist. Die Badestädter kämpften in eigener Halle die HSG Petershagen / Lah-
de nieder und landeten damit den erhofften Startsieg. Dabei zeigten die Oeyhauser 
gleich, was ihr Spiel ausmacht: Gestützt auf 
Dennis Specht, den wahrscheinlich besten 
Keeper der Landesliga, geht es mit viel Tempo 
nach vorne.
In der vergangenen Saison kamen die 
Blau-Weißen gegen den HCE zu einem klaren 
Auswärtserfolg, mussten sich in eigener Hal-
le aber ebenso verdient geschlagen gaben. 
Deshalb sagt Oberlübbes Trainer Petereit: „Es 
wird ein Spiel, das über die Tagesform und 
den Einsatzwillen entschieden wird. Ich sehe 
beide Teams grundsätzlich auf einem ähnli-
chen Leistungsniveau.“



Köhlterholz 3
32479 Hille-Unterlübbe
Tel. 0 57 34 / 77 42, Fax 47 09
info@drinkuth-hille.de

www.drinkuth-hille.de

Abrollmulden      Baustoffe         Tiefbau
• 10 - 40 cbm
• für Boden
• Bauschutt
• Grünabfälle
• Hausmüll

• Sand Kies
• Schotter, Splitt
• Mutterboden
• Pflastersteine
• Natursteine

• Baugruben
• Drainage u. Kanal
• Hof u. Garten
• Gabionen
• Pflasterarbeiten

1. Männer Eintracht Oberlübbe Aufstellung                      
Pierre Neidmann
Fynn Telgheder 	 # 16
Marc Busche 		  # 9
Pascal Bekemeier	 # 7
Marvin Eikmeyer	 # 13
Jonas Blomenkamp	 # 8
Louis Halfbrodt	 # 23
Mats-Lennart Rinne	 # 25
Alexander Meyer	 # 5
Lucas Labjuhn		 # 44		
Fabian Kurlbaum	 # 17
Lennart Wall		  # 11
Luke Thamm		  # 3
Tristan Wessling	 # 15
Sven Petereit		  # 18
Jacob Buhre		  # 19
Trainer: Björn Petereit



Wir finden den passenden Job für Sie!
Über 35 Jahre Erfahrung. 13 Standorte.Modernes Personalmanagement.

Erfahrung. Sicherheit. Perspektive. 

pd Personaldienst GmbH & Co. KG
Zweigstelle Lübbecke
Strubbergstr. 10
32312 Lübbecke
T (0 57 41) 23 02 - 15

www.personaldienst.de



1. Spieltag 14./15. September
TV Hille  - TuS Eintracht Oberlübbe 	 18 : 23 	
SG Bünde-Dünne  - HB Bad Salzuflen 	 20 : 28 	
HSG Löhne-Obernbeck  - TuS Gehlenbeck 	 29 : 23 	
TuS Nettelstedt 2  - TSG Altenhagen-Heep. 2 	 28 : 27 	
HSV Minden-Nord  - TuS Bielefeld/Jöllenb. 2 	 18 : 27 	
HCE Bad Oeynhausen  - Peterhagen/Lahde 	 24 : 21 	
TSV Schloß Neuhaus  - TuS SW Wehe 	 22 : 26 

2.Spieltag 21./22. September:

21.09. / 18:00 HSG Peterhagen/Lahde  - HSV Minden-N. 	
21.09. / 18:30 HB Bad Salzuflen  - HCE Oeynhausen
21.09. / 19:00 TuS Gehlenbeck  - TSV Schloß Neuhaus 	
21.09. / 19:30 TV Hille  - TuS SW Wehe  	
21.09. / 19:45 TuS Oberlübbe  - TuS Nettelstedt 2 	
21.09. / 19:45 TuS Bi/Jöllenbeck 2  - Löhne-Obernbeck 	
22.09. / 18:00 TSG Altenhagen-H. 2  - SG Bünde-Dünne

3. Spieltag 27.-29. September
27.09. / 19:30 HSG Löhne-Obernbeck  - HSG Peter./Lahde 	
28.09. / 17:00 TuS Nettelstedt 2  - TuS SW Wehe 	
28.09. / 17:30 HSV Minden-Nord  - HB Bad Salzuflen 	
28.09. / 17:45 Bünde-Dünne  - TuS Eintracht Oberlübbe 	
28.09. / 19:00 TuS Gehlenbeck  - TuS Bi/Jöllenbeck 2 	
29.09. / 17:00 HCE Oeynhausen  - TSG Altenh.-H. 2 	
29.09. / 18:00 TSV Schloß Neuhaus  - TV Hille 

4.Spieltag 5. Oktober:

05.10. / 15:45 TuS Bi/Jöllenbeck 2  - TSV Schloß Neuhaus 	
05.10. / 18:00 HSG Petershagen/Lahde  - TuS Gehlenbeck 	
05.10. / 18:30 HB Bad Salzuflen - HSG Löhne-Obernbeck 	
05.10. / 19:00 TuS SW Wehe  - SG Bünde-Dünne 	
05.10. / 19:00 TSG Altenhagen-H. 2  - HSV Minden-Nord 	
05.10. / 19:30 TV Hille  - TuS Nettelstedt 2
05.10. / 19:45 Eintracht Oberlübbe - HCE Oeynhausen



B1-Jugend: Ordentlicher Verbandsliga-Start mit 2:2 Punkten

Mit einem Sieg und einer Niederlage ist die Oberlübber B1-Jugend in die Hand-
ball-Verbandsliga gestartet. Zum Auftakt hielten die Blau-Weißen im Derby gegen 
GWD MInden II lange gut mit und schnupperten bis zu einem knappen 19:21-Rück-
stand an einem Punktgewinn. Allerdings gab sich Dankersen in der Schlussphase kei-
ne Blöße und fuhr mit einem 25:21-Sieg beide Punkte ein.
Besser lief es gegen die TSG Alternhagen-Heepen. Zwar lagen die Gäste Mitte der 
ersten Hälfte mit 10:8 Toren vorn, doch die Oberlübber ließen sich nicht abschütteln, 
stellten beim 10:10 den Ausgleich her, verbuchten beim 12:11 wieder eine Führung 
und gaben diese nicht mehr aus der Hand. Eine starke Leistung, denn die B1-Jugend 
musste mit nur neun Spielern auskommen. Unter dem Strich stand ein verdienter 
25:21-Erfolg. Jona Polster (7) und Leon Meinert (6) trafen am besten. 
Am Samstag um 14 Uhr steht mit der Partie gegen die JSG NSM-Nettelstedt II das 
nächste Derby auf dem Programm. Erneut sind die Blau-Weißen dabei in der Außen-
seiterrolle. Zum dritten Heimspiel der Saison empfängt die B1-Jugend die SG HB Det-
mold am Sonntag, 6. Oktober, um 15 Uhr in Oberlübbe.



1. Frauen: Samstag, 21. September, um 17.45 Uhr zu Gast: Wettringen
Nichts zu verlieren und wieder in die Spur kommen

Das hat gesessen: Gleich am ersten Spieltag erwischten die Oberlübber Frauen einen 
gebrauchten Tag. Bei Aufsteiger Spvg. Versmold ließen die Blau-Weißen nicht nur 
beide Punkte liegen, sondern gerieten beim 14:23 richtig unter die Räder. Trainer 
Matthias Husemeier war entsprechend bedient: „Dass zwei oder drei Spielerinnen 
die Leistungsgrenze nicht erreichen, ist normal. Dass ausnahmslos alle neben den 
Schuhen stehen, erleben wir hoffentlich nicht so oft.“
Nach der Klatsche zum Auftakt wartet am Samstag jedoch kein Aufbaugegner auf die 
Eintracht. Eher im Gegenteil, denn Vorwärts Wettringen gehört für Husemeier zum 
engsten Kreis der Titelanwärter. Befragt nach den Stärken des Gegners, hat der Coach 
eine lange Liste anzubieten. Ein extrem effizientes Gegenstoß-Spiel oder technisch 
durchweg gut ausgebildete Spielerinnen auf allen Positionen. Dennoch kommt ihm 
die Konstellation nicht ungelegen, denn gegen Wettringen sind die Rollen klar ver-
teilt und die Erwartungshaltung niedrig. Das gilt jedoch nicht für die kämpferische 
Einstellung. Hier erwartet Husemeier unabhängig vom Endergebnis ein deutliches 
Signal seines Teams: „Wir haben nicht nur 19-Jährige in der Mannschaft und wir ha-
ben uns in Versmold viel zu wenig gewehrt. Das ist aber die Mindestanforderung, die 
ich meiner Mannschaft stelle.“



 1. Frauen: Samstag, 5. Oktober, um 17.45 Uhr zu Gast: HSG Hüllhorst
Die offensive 3-2-1-Deckung spielerisch vor Probleme stellen

Personelle Veränderungen und ein neuer Trainer: Die HSG Hüllhorst setzte mit Coach 
Björn Blomenkamp gleich am ersten Spieltag ein Zeichen. Obwohl einige wichtige Spie-
lerinnen fehlten, stand unter dem Strich ein 18:15-Heimerfolg gegen den hoch gehan-
delten Aufsteiger aus Möllbergen.
Ein wichtige Rolle spielte dabei die offensive Deckung mit Antonia Liebsch auf der vor-
gezogenen Position. Eine Abwehrvariante, auf die Oberlüb-
bes Trainer Matthias Husemeier sein Team vorbereiten will. 
„Dafür brauchen wir spielerische Lösungen und dürfen uns 
nicht in den Zweikämpfen aufreiben“, sagt der Coach.
Mit der offensiven 3-2-1-Deckung provozieren die Hüll-
horsterinnen immer wieder Ballverluste und dann geht es 
vor allem über Linksaußen mit Tempo in den Gegenstoß. 
Deshalb lautet Husemeier zweite Forderung: eine optimale 
Rückzugsphase. Ist die Fehlerquote im Angriff niedrig und 
halten sich die Kontertore in Grenzen, erwartet Oberlübbes 
Trainer ein offenes Spiel.



1. Frauen Eintracht Oberlübbe Aufstellung                      
Janina Steinmeier	 # 24
Katharina Kunisch	 # 16
Kira Höinghaus	 # 5
Katharina Bollhorst	 # 3
Maria Hundertmark	 # 4
Tina Steffen		  # 55
Laura Hornkohl	 # 9
Vanessa Bröenhorst	
Doreen Kramer	 # 6
Selina Borcherding	 # 33
Annika Falk		  # 12 
Jana Zapatka		  # 10
Denise Krietemeyer	 # 20
Julia Huckauf		  # 13
Jonna Grabowsky	 # 2
Carla Stegkemper	 # 19
Trainer: Matthias Husemeier



Handball4all.de

Das bekannte Handball-Ergebnis-Portal „sis-handball.de“ existiert nicht mehr. Mit der 
Saison 2019/2020 wird es durch www.handball4all.de“ ersetzt. Auf den ersten Blick 
sind mit dem Anbieterwechsel einige Neuerungen in der Bedienung verbunden, vieles 
wird aber auch weitaus komfortabler. 
Wer die Spiele der Blau-Weißen sucht, muss auf der Homepage in der Rubrik „Ergeb-
nisse Landesverbände“ den Verband „Westfalen“ auswählen.
Danach bieten sich dem Nutzer unterschiedliche Suchfunktionen. Der einfachste Weg 
zu den aktuellen Ergebnissen führt über die Suchfunktion „Verein“. Wer dort Oberlübbe 
einträgt, bekommt als mögliche Auswahl bereits „TuS Eintracht Oberlübbe“ vorgeschla-
gen. Mit einem Klick darauf öffnet sich ein Fenster, in dem alle Ergebnisse der Oberlüb-
ber Mannschaften aufgelistet werden. Hier können dann einzelne Mannschaften aus-
gewählt werden inklusive Tabellen und vollständigem Spielplan. (Eine Übersicht gibt es 
auf  der Folgeseite)
Wer sich für ein bestimmtes Wochenende interessiert, kann in der Suchfunktion mit 
den Pfeiltasten jeweils eine Woche vor- und zurückspringen.
Auch die Hallensuche weist den Weg zu den nächsten Heimspielen. Hier muss man nur 
daran denken, dass die Oberlübber Halle als „Hille-Süd“ gelistet wird. Übrigens: Einen 
Live-Ticker und die genauen Torschützen gibt es aus datenschutzrechtlichen Gründen 
aktuell nicht.







2. Männer: Vier Sekunden vor Schluss doch noch einen Punkt gerettet

Gegen die Hiller Reserve sah die Oberlübber Zweite in der Handball-Bezirksliga lange 
Zeit wie der sichere Verlierer aus. Ohne sechs Stammspieler lagen die Gäste permanent 
in Führung und hatten sich vier Minuten vor Schluss eine komfortable 25:21-Führung 
erspielt. Doch mit einer offenen Manndeckung wendete sich das Blatt. Die Blau-Wei-
ßen profitierten nun von technischen Fehlern der Gäste, kamen Tor um Tor heran und 
wurden schließlich mit einem unverhofften Punkt belohnt. Gerrit Haake (Foto) stellte 
mit seinem fünften Treffer den 26:26-Endstand hat. „Spielerisch war es nicht so toll, 
aber kämpferisch überragend“, meinte 
Oberlübbes Trainer Henrik Finke.
Am kommenden Sonntag gastiert die 
Zweite zur ungeliebten Zeit um 19 Uhr 
bei der HSG Petershagen/Lahde und hat 
dort noch einiges gut zu machen. Denn 
in der vergangenen Saison gab es bei der 
Lahder Zweitvertretung zwei Niederla-
gen. Das soll sich möglichst nicht wieder-
holen, denn eigentlich sieht Finke beide 
Teams auf einem ähnlichen Niveau mit 
ähnlichen Ansprüche.
Für das darauf folgende Heimspiel gegen 
Meißen gilt das nur eingeschränkt, denn 
der TusPo will sich in der Tabelle wieder 
nach oben orientieren und möglichst um 
den Titel mitspielen. Nach der Heimauf-
gabe geht es zur HSG Vlotho/Uffeln, al-
lerdings steht hier der genaue Spielter-
min noch nicht fest.










